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Europäisches Netzwerk Rauchfreie 
Krankenhäuser

Ziel: Schutz vor Tabakrauch & Tabakentwöhnung

Strategie: Europäischer Kodex und 10 Standards

Instrumente: Leitfaden zur Umsetzung
Fragebogen zur Selbsteinschätzung
Umfrage zum Rauchverhalten
Zertifizierung Bronze, Silber, Gold

Aktuelle Projekte: Rauchfreie Geburtshilfe
Qualifizierung zur Raucherberatung
Rauchfreie Psychiatrie



Europäischer Kodex für Rauchfreie 
Krankenhäuser

• Krankenhäuser sind verpflichtet bei der Reduzierung des 
Tabakkonsums eine wichtige Aufgabe zu übernehmen

– zum Schutz vor Tabakrauch und bei der Tabakentwöhnung für 
Personal und Patienten

• Auftrag des Krankenhauses ist Therapie, Pflege und Versorgung, 
Prävention und Gesundheitsförderung, Forschung und Fortbildung 
– Tabakprävention und Tabakentwöhnung muss in alle Bereiche 

integriert werden



Standards auf Basis internationaler 
Empfehlungen

• das Engagement der Krankenhausleitung (Strategie)
• die Entwicklung einer Umsetzungsstrategie mit allen Beteiligten (Partizipation) 
• die Qualifizierung der Mitarbeiter (Empowerment)
• Tabakentwöhnungsangebote für Mitarbeiter und Patienten

(Therapie und Gesundheitsförderung) 
• Einschränkung der Anreize zum Rauchen (Verhältnisprävention)
• Förderung des Nichtrauchens in der Region 

(Anwaltschaftliches Eintreten für Gesundheit)
• Eine Sicherung der Entwicklung durch regelmäßige Überprüfung 

(Qualität & Nachhaltigkeit).



Aufbau eines Netzes 
Rauchfreier Krankenhäuser

Ziel des Projektes
• Aufbau eines Netzes Rauchfreier Krankenhäuser
– auf der Basis des Kodex und der Standards des European Network for 

Smoke-free Hospital ENSH
– Langfristige Etablierung und Expandierung des Netzwerkes
– Beratung, Erfahrungsaustausch und Weiterentwicklung des 

Konzeptes

• Modellprojekt des Bundesministeriums für Gesundheit 
• Schirmherrschaft der Drogenbeauftragten Frau Sabine Bätzing, MdB



Rauchfreie Krankenhäuser erreichen 
viele Menschen

Das Krankenhaus ist ein idealer Ort mit dem Rauchen aufzuhören.

• 1,2 Mio. Beschäftigte in Krankenhäusern
– Krankenhäuser sind in manchen Regionen die größten Arbeitgeber 
– Krankenhäuser sind Ausbildungsstätten für die meisten Gesundheitsberufe
– Rauchfreie Arbeitsplätze fördern das Nichtrauchen 

• 17,3 Mio. Patienten werden pro Jahr behandelt
– Die Zahl der Angehörigen und Besucher ist noch höher
– Über 60% der Raucher erwarten eine Beratung und Information zur ihrer 

Tabakabhängigkeit, 45 – 55 % der Raucher würden gerne mit dem Rauchen 
aufhören. 



Unterstützung auf dem Weg zu 
Rauchfreien Krankenhaus

Das Projektbüro bietet:
• Information und Beratung vor Ort und telefonisch
• Angebot von Informationsveranstaltungen und Workshops
• Information von Entscheidungsträgern über Verbände und 

Fachgesellschaften
• Durchführung der jährlichen Selbsteinschätzung
• Zertifizierung nach europäischen Standards 
• Ausbau von Regionalen Arbeitsgemeinschaften
• Initiierung und Begleitung von Projekten
• Öffentlichkeitsarbeit



Erfolgsfaktoren auf dem Weg zum 
Rauchfreien Krankenhaus

• Die eindeutige Unterstützung des Managements

• Eine Kommunikationsstrategie, die Gesundheitsförderung und 

Schutz der Mitarbeiter und Patienten im Vordergrund stellt 

• Eine aktive interprofessionelle Arbeitsgruppe 

• Die Qualifizierung der Mitarbeiter

• Prozessorientierte Planung und Vorgehen in der Umsetzung



Erfolgsfaktoren auf dem Weg zum 
Rauchfreien Krankenhaus

• Regelmäßige Überprüfung der Maßnahmen 
• Nutzung vorhandener Erfahrungen

– Austausch im Netzwerk
– Leitfaden des ENSH & Manual der BZgA
– Internet, Newsletter

• Je mehr Beteiligung – desto weniger Konflikte 
• Erst überzeugen – Sanktionen als letzter Schritt – eindeutig 

bleiben – Geduld haben



Der Fragebogen zur Selbsteinschätzung

• Systematischeres Vorgehen statt 
Einzelaktionen 

• Verbesserungsbereiche wurden 
deutlich identifiziert und wir wissen, 
wo wir anfangen müssen

• Die Motivation ist gestiegen, mehr 
Zuversicht auf Erfolg

• Der Erfahrungsaustausch zu den 
Ergebnissen der 
Selbsteinschätzung war sehr 
hilfreich



Zertifikate für Rauchfreie Krankenhäuser

SILBER

Punkt 1 bis 9 
Schulungsprogramme
Entwöhnungsangebote
Keine Zigaretten & 
Aschenbecher
Mitarbeiter-Programme
Regionale Aktionen 
Qualitätssicherung/
Evaluation

76 Punkte 1-9

GOLD 

Rauchfreies 
Krankenhaus
Keine Zigarette auf 
dem gesamten
Krankenhausareal

Monitoring

BRONZE

Punkt 1 und 2 
Mobilisieren
Informieren
Arbeitsgruppe
Strategie

14 Punkte 1-2



Die Mitgliedschaft lohnt sich

• Erfahrungsaustausch mit kompetenten Partnern - Wissen und 
Erfahrungen aus erster Hand 

• regionaler, nationaler und internationaler Erfahrungsaustausch.
• Workshops und Fortbildungen auf dem Weg zum Rauchfreien 

Krankenhaus
• Das Logo und europäische Zertifikate für Rauchfreie Krankenhäuser
• Durchführung einer jährlichen Selbsteinschätzung
• Die Mitgliedschaft wird national und international registriert.



DNRfK Newsletter

• Erscheint alle ca. zwei Monate
• Geht an über 1400 Adressen
• Bietet 

– Informationen zur 
Tabakpolitik  & 
Tabakentwöhnung

– Termine
– Beispiele ‚Guter Praxis‘
– Aktivitäten der Mitglieder 

und Netzwerk-Aktivitäten
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